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drücken und die Körner werden dadurch gebildet .
Nachdem dieſes geſchehen iſt , wird das Pulver auf

der Darre oder in Ermangelung derſelben auf einem

heißen Ofen gut gedörrt , wobei jedoch die äußerſte

Sorgfalt und Vorſicht anzuwenden iſt . Nachdem es

nun noch durch ein den Körnern anzupaſſendes Sieb

geſchüttelt wird , iſt es fertig , denn das Schleifen

des Pulvers iſt hierbei nicht nöthig und würde auch

zu viel Weitläufigkeiten an Werkzeugen und Maſchinen

erfordern . Will uan das Pulver recht ſtark haben ,

ſo miſche man unter 8 Pfund Salpeter 1 Loth Sal -

praticum und 1 Loth Mercurium sublimatum .

Weißes Pulver .

5 Pfund geläuterter Salpeter , 2 Pfund Schwefel ,

14 Pfund gut gedörrtes faules Weidenholz , 4 Loth

Salmiak und 2 Loth Kampfer . Dieſe Species wer —

den pulverifirt , mit Branntwein befeuchtet , gut unter —

einander gemiſcht und das Pulver nach der oben

ſtehenden Regel gefertigt . Eben ſo werden die andern

Pulver behandelt .

Rothes Pulver

8 Pfund Salpeter , 1 Pfund Schwefel und 13

Pfund gut getrocknete Feilſpäne von rothem Sandel .

Grünes Pulver .

8 Pfund Salpeter , 1 Pfund Schwefel,61 Pfund

8 Loth wilden , in Branntwein gekochten und wieder

gedörrten Safran .
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